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1697 Juni 25 . , [Abtei ] Rheinau A

SCHREIBEN VON [P . MAURITIUS] TSCHARANDI AN DEN LANDVOGT[ IM
THURGAU] , BEAT JAKOB II . ZURLAUBEN, FRAUENFELD

"Die grosse meriten , und die ville der mihr in meinem negotio erwisse-

nen Favoren geben mihr anlass meine feder anzusetzen , berichtend , dass

Monsieur Peyron de S . Alberts sich allbereitss in einem stand befinde

in welchem zu sein Er schon vor villen verstrichenen monaten verlangt

hat : indeme erst benamster Msr Peyron de S . Alberts auf einrathen dess
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. . . Nuntij Apostolici [Michel Angelo de Conti ] (um sich der bevorste¬
henden absolution tauglich zumachen ) die exercitia bey den R . R . P . P.
Societatis [ Jesu in Konstanz ?] gleich um Pfingsten [ - dieses Fest fei¬
erte man 1697 am 26 . Mai - ] herum nit nur angetretten , sonderen mit
aller satisfaction vollbracht , also zwar , dass Jhne der Nuntius Apo-
stolicus nach ertheilter absolution mit der gnad das H. Messopffer zu¬
halten begnadet hat : dass Er dan widerum fir dass erstemahl in Festo
Corporis Christi [ =6 . Juni ] bey obgemelten R . R . P . P . Societatis gehal¬
ten hat . Weilen aber Monsieur Peyron de S . Alberts wider alles erwar¬
ten von dem Em. Card [ inal Leandro ] Colloredi [ =Colloredo ] ein schrei¬
ben erhalten , in welchem die Verbitterung seines gewesten generalen
der grossen Carthus [ =Grande - Chartreuse - Generalprior war damals In¬
nocent Le Masson - ] verfasset , all die weilen Msr . Peyron de S . Al¬
berts in ein Benedictiner kloster [ - wohl die Abtei Rheinau ge¬
meint - ] , dass nur 2 stund von der Carthus [ Ittingen ?] lige gehen wol-
te etc . mit dissem beysatz , dass Er einen anderen Orden , und kloster
fir Jhne zu seiner auffnahm Zu erwellen , fir sich nemmen solle , wes-
setwegen dan Msr . Peyron de S . Alberts in seiner noth bey meinem g.
A[bt Gerold II . Zurlauben ] schrifftlich einkommen , demüetigist bittend
Er wolle Jhme ouch seine gnad mitteilen , bey dem H. Landvogt [Beat Ja¬
kob II . Zurlauben ] , alss seinem Lieben H. B[ rüder ] Jhn zu recommendie-
ren auf dass durch die mérités dess H. Landtvogts bey [ dem franz . Am-
bassador ] Msr . [Michel - Jean ] Amelot dem Msr . Peyron de S . Alberts eine
recomendation schreiben eintweders an den Em. [Emmanuel - Théodose de La
Tour d 'Auvergne , dit le ] Cardinal de Bouillon oder aber an die Chanoi¬
nes Réguliers de S . Augustin proche de Paris mecht geben werden , wie
dessen bericht eigenhändig mein g . V. [Abt ] testiert , welche gnad , so
Er erhalten wird , Er den Tag seines lebens mit seinen g . kräfften ver¬
schulden wird , und dass scheinet nun desto ringer Zu sein , weilen der
H. Landvogt Persönlich mit dem Msr . Amelot [ an der am 30 . Juni 1697]
zu Baden [beginnenden Jahrrechnung ] * reden wird , undt muedtmasslich
(wie die brief laudten ) Msr . Peyron de S . Alberts Persönlich dem H.
Landtvogt so wohl , als dem Msr . Amelot Tanckh sagen wird , sonsten
zweifle Jch nit , dass nit alles tant l 'Amitié , que vos enfans ^ bey
guedter und erwinster gesondheit sich befinde ” .
Es folgt ein Postscriptum von Abt Gerold II . Zurlauben : ”recommendier-
ter verlangt an herrn brudern nit mehr alss dass er ihn bey hern Ame¬
lot by kunfftiger dagsatzung Zuo disem Ende recommendiere . "

1) s . EA VI 2 , 665 (Nr . 357 ) . An dieser Zusammenkunft nahm Amelot dann tat¬
sächlich auch teil , s . ebenda 666 b . während Stadt und Amt Zug u . a.
durch Beat Kaspar Zurlauben vertreten war , weilte Beat Jakob II . Zurlau¬
ben als Landvogt des Thurgaus ebenfalls in Baden.

2 ) In den gedruckten EA ist davon nichts verzeichnet.



3 ) s . Meier/Zurlaubiana  " Stammtafel " 867 , 9 . 3 . 1 . ff

Original , mit Siegel der Abtei Rheinau - AH 100 , 10 - 11
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